
 Info-Brief Nr. 21 

Allgemeinverfügung Wechselunterricht ab Montag (MAGS), 
Informationen Wechselunterricht Hinweise zu Lollitestungen  

                                                                                                                                                             Lünen, 13.05.2021 
Liebe Eltern der Heikenbergschule, 

mit diesem Brief erhalten Sie nun die angekündigten Informationen. 

Vorweg die gute Nachricht, die wir Ihnen bereits im letzten Info-Brief unter Vorbehalt mitgeteilt haben: Ab 
Montag, 17.05.2021 findet im Kreis Unna wieder Wechselunterricht statt. Da der Kreis Unna mit dem 10.05.2021 
an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen den Inzidenzwert von 165 unterschritten hat, heißt es in der 
Allgemeinverfügung des MAGS (Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales):  

Demnach tritt die Außerkraftsetzung der Untersagung der Durchführung von Präsenzunterricht und der 
Kindertagesbetreuung vor Ort gemäß § 28b Absatz 3 Satz 6 IfSG ab dem 12.05.2021 (übernächster Tag nach 
dem 10.05.2021) um 0.00 Uhr in Kraft. Die Regelungen zu dem dann zulässigen Wechselunterricht und der 
Notbetreuung ergeben sich aus der Coronabetreuungsverordnung, wonach die Außerkraftsetzung im Bereich 
der schulischen Gemeinschaftseinrichtungen nach § 1 Absatz 14 der Coronabetreuungsverordnung am 
folgenden Montag, hier also dem 17.05.2021 wirksam wird (Allgemeinverfügung vom 10.05.2021, S. 13). 

Wir werden folglich am Montag, 17.05.2021 mit dem Wechselunterricht starten. Hier finden Sie die neue Übersicht, 
die aufgrund der vom MSB festgelegten Tage für die Lollitestungen nochmal angepasst werden musste: 

• Klasse 1 und 4: Präsenzunterricht: Montag und Mittwoch (= zwei verpflichtende Testungstage) 
                            Notbetreuung: Dienstag, Donnerstag und Freitag 

• Klasse 2 und 3: Präsenzunterricht: Dienstag und Donnerstag (= zwei verpflichtende Testungstage) 
                            Notbetreuung: Montag, Mittwoch und Freitag 

• Jahrgänge 1 und 2 haben ab sofort 5 Stunden (8.00-12.30 Uhr) pro Präsenztag (statt 4) und 
• Jahrgänge 3 und 4 haben ab sofort 6 Stunden (8.00-13.20 Uhr) pro Präsenztag (statt 5) 

 
Hier nochmals wichtige Hinweise zu den Lollitestungen: 

• Es besteht Testpflicht – alle Kinder müssen (!) an den Testungen teilnehmen.  
• Jedes Kind bekommt am ersten Wechselunterrichtstag einen Einzeltest in einer Tüte mit nach Hause. In der Tüte 

enthalten sind ebenfalls eine Testanleitung sowie ein Bogen und ein Röhrchen. Bogen und Röhrchen müssen von 
Ihnen zu Ende ausgefüllt werden damit die Zuordnung des Strichcodes mit dem Namen des Kindes im Labor 
übereinstimmt. Diese Tüte bewahren Sie an einem sicheren Ort auf. Machen Sie den Einzeltest bitte erst nach 
telefonischer Aufforderung der Klassenlehrerin Ihres Kindes. Dieser Test wird nur dann gemacht, wenn der Pooltest 
(= Gruppentest) der Lerngruppe Ihres Kindes positiv war und muss dann am Folgetag bis spätestens morgens 9.00 
Uhr von Eltern – nicht vom Kind, da dieses bereits in häuslicher Quarantäne ist – zur Schule gebracht werden. Sollte 
eine Lerngruppe die Einzeltests machen müssen, bekommen die Kinder der betroffenen Lerngruppe neue 



 

Einzeltests mit nach Hause, wenn sie den ersten Tag wieder am Unterricht teilnehmen. Bitte machen Sie diese 
Einzeltests auf keinen Fall ohne Aufforderung durch die Schule! 

• Wenn der Einzeltest Ihres Kindes nicht bis 9.00 Uhr des Folgetages in der Schule abgegeben wird, muss die Familie 
selbst für einen negativen PCR-Test sorgen und das betroffene Kind kann erst nach Vorlage eines negativen PCR-
Testes die Schule wieder besuchen. 

• Alle Kinder, müssen pünktlich um 8 Uhr in der Schule sein. Kommt ein Kind zu spät und kann nicht an der Testung 
teilnehmen, muss es nach Hause geschickt werden und darf bis zur nächsten Testung der Lerngruppe nicht am 
Unterricht oder an der Betreuung teilnehmen. Diese Maßnahme ist durch das MSB so vorgeschrieben. 

• Alle Eltern müssen am Abend des Testtages oder am frühen Morgen des Folgetages telefonisch für die 
Klassenlehrerin erreichbar sein. Bitte stellen Sie deshalb sicher, dass ab Montag eine aktuelle Telefonnummer bei 
der Klassenlehrerin bekannt ist. Die Klassenlehrkräfte leiten Nummernänderungen an das Sekretariat weiter. 

• Weiterhin möchte ich Sie in Kenntnis setzen, dass wir nach dem Unterricht jeweils alle Kinder eines Jahrgangs in 
der Nachmittagsbetreuung zusammenlegen. Folglich könnte es sein, dass sich bei positiver Pooltestung einer 
Klassenteilgruppe am Vormittag auch Kinder aus anderen Teilgruppen desselben Jahrgangs in häusliche Isolation 
begeben müssen, da eine Durchmischung am Nachmittag erfolgte.  
 

Infos zur Notbetreuung: 

• !!! Betrifft Jahrgang 1 !!!: Durch den Ausfall einer weiteren Kollegin sind wir nun am absoluten Personallimit 
angekommen. Deshalb können wir die Trennung der Betreuungsgruppen nach 1a und 1b nicht aufrechterhalten, 
zulässig ist in unseren Räumen aufgrund der Hygiene-Abstandsregelungen nur eine Anzahl von 15 Kindern. 
Bitte überlegen Sie also sehr gründlich, ob Sie die Betreuung wirklich dringend benötigen oder ob Sie vielleicht 
eine andere Betreuungsmöglichkeit haben. Ich sehe mich sonst gezwungen, selbst eine Auswahl zu treffen. Dazu 
müsste ich dann einen Beschäftigungsnachweis vorgelegt bekommen. 
 

• In der nächsten Woche erhalten Sie ein Notbetreuungs-Antragsformular für ab dem 24.05.2021, das für den Rest 
des Schuljahres verbindlich gelten wird. Hier tragen Sie bitte die Zeiten und Tage ein, an denen Ihr Kind die 
Notbetreuung während des Distanzunterrichts und während des Wechselunterrichts nutzen muss. Das Formular 
geben wir den Kindern am ersten Tag des Präsenzunterrichts mit. Aktuelle Änderungen müssen in den nächsten 6 
Wochen den Klassenlehrern gemeldet werden. 
 

Ich freue mich auf einen guten Start in den Wechselunterricht! 

Freundliche Grüße 

                                                  Ihre Ute Klaka 

 


